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Ol - enburgisches
Gemeinde - Blatt.
Vierteljährlich erscheinen 13 Nummern . Aboimcmentspreis jährlich 2

1901 . Sonnabend, 26 . Januar . 4.
Ueberficht

über den Betrkeb im städtischen öffentlichen Schlacht¬
hofe zu Oldenburg im Oktober, November und

Dezember 1900.
I Oktober.

Von den 1601 zur Schlachtung gelangten Thieren waren:
202 Stück Großvieh ( 162 Ochsen, 4 Bullen, 17 Kühe und
19Quenen ) , 220 Kälber , 377 Schafe , 792 Schweine und 10 Pferde.

Als ungeeignet zur menschlichen Nahrung mußten beschlag¬
nahmt und vernichtet werden : wegen Tuberkulose 2 vollständige
Schweinseingeweide und 2 Schweinslungen : wegen Echinococcen
2 Schweinslebern und 1 Pferdeleber : wegen Aktinomhkose
i Rinderkopf und 1 Lunge ; wegen Abscesse 2 Ochsenlebern und
1 Kalbslunge ; wegen Cirrhose 3 Schweinslebern ; wegen Chsten-
bildung 2 Schweinsnieren ; wegen Agiomatose 1 Ochsenleber:
wegen Leberegel 110 Schaflebern und 1 Ochsenleber ; wegen
Haarwürmer 8 Schaflungen und 5 Schweinslungen ; außerdem
zahlreiche Fleisch- und Organtheile , Föten rc . Finnen von
ll'asnia sLAwats. wurden bei 11 Rindern gefunden ; jedoch waren
bei 8 Rindern die Finnen abgestorben, sodaß das Fleisch dieser
Thiere dem freien Verkehr übergeben werden konnte.

Als minderwerthig oder unter Deklaration auf der Frei¬
bank wurden verkauft : 1 Ochse und 3 Kühe wegen Finnen,
1 Ochsenviertel wegen blutiger Beschaffenheit des Fleisches und
1 in der Agonie abgestochenes Schwein.

Von auswärts eingeführt und zur Untersuchung vorgelegt
wurden 2 Stück Großvieh , 61 Kälber , 2 IS Schafe , 98 ^/z
Schweine und 1 Pferd ; von den Schweinen waren bereits alle,
bis auf 3 , außerhalb amtlich auf Trichinen und Finnen untersucht.

Beanstandet und vernichtet wurden von diesem eingeführten
Fleisch : 60 Schaflebern wegen visiomatosis und 5 Schaflungen
wegen Haarwürmer und 2 Schweinslebern wegen Paliffaden-
würmer ; außerdem noch viele Fleisch - und Organtheile.

Auf die Freibank verwiesen wurde 1 Schwein mit Schweine¬
seuche und 2 Kälber wegen Unreife.
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II . November.
Es wurden geschlachtet : 183 Stück Großvieh ( 106 Ochsen,

4 Bullen , 41 Kühe und 32 Quenen) , 272 Kälber , 134 Schafe,
739 Schweine und 14 Pferde.

Von diesen Tieren mußten als ungeeignet zur menschlichen
Nahrung beschlagnahmt und vernichtet werden : das Fleisch und
die Eingeweide von einer Kuh wegen generalisirter Tuberkulose.
An Organen wurden beanstandet und vernichtet wegen Tuber¬
kulose 3 Rinderlungen, 1 Rinderleber und 1 Schweinslunge;
wegen Echinococcen 2 Rinderlungen, 1 Leber und 2 Schweins-
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lebern ; wegen Leberegel 40 Schaflebern: wegen Abscesse 1 Kalbs¬
leber, 1 Rinderlunge und 6 Rinderlebern ; wegen Haarwürmer
5 Schaflungen und 7 Schweinslungen : wegen Fleckniere 2 Kalbs¬
nieren ; wegen Cystenbildung 1 Rinderniere und 2 Schweins¬
nieren : wegen Pleuritis 1 Schweinslunge ; außerdem zahlreiche
Fleisch- und Organtheile, Föten rc ., — Finnen von lasnia saginata
wurden bei 8 Rindern gefunden , jedoch waren dieselben alle
abgestorben, sodaß sämmtliche damit behafteten Thiere dem freien
Verkehr übergeben werden konnten.
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Als minderwerhtig oder unter Deklaration aus der Freibank
wurden verkauft : 1 Ochse wegen Finnen, 1 Kalb wegen Unreifeund 1 Schaf wegen Bauchfellentzündung und Leberegelseuche.

Von auswärts eingeführt und zur Untersuchung vorgelegtwurden : 73 Kälber , 186 Schafe und 141 Schweine ; letztere
waren bereits alle bis auf 2 außerhalb amtlich auf Trichinen
untersucht.

Beanstandet und vernichtet wurden von diesen zur Unter¬
suchung vorgelegten Thieren : 73 Schaflebern wegen Distomatosis,12 Schaffungen wegen LtronZzllus llluris. und 1 Schweins¬
leber wegen Echinococcen , außerdem noch zahlreiche Fleisch- und
Organteile.
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III. Dezember.
Es wurden geschlachtet : 161 Stück Großvieh ( 63 Ochsen,

18 Bullen, 51 Kühe, 26 Quenen und 3 Rinder) 251 Kälber,
62 Schafe , 613 Schweine und 13 Pferde.

Von diesen zur Schlachtung gelangten Thieren mußten als
ungeeignet zur menschlichen Nahrung beschlagnahmt und vernichtet
werden : Das Fleisch und Eingeweide von einem Schweine
wegen Finnen, ferner an Organen wegen Tuberkulose 4 Lungen,
1 Herz und 2 Lebern von Rindern und 1 Lunge von einem
Schwein , Wegen Echinococcen 5 Schweinslebern und 1 Rinder¬
lunge und 2 Lebern, wegen Abscesse 1 Rindsrniere, 3 Rinder¬
lebern und 2 Kalbslebern , wegen Leberegel und deren Folgen
1 Rinderleber und 6 Schaflebern , wegen Haarwürmer 6
Schweinslungen und 2 Schaflungen , wegen Coccidien 1 Kalbs-
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leber , wegen Schweineseuche 1 Schweinslunge und wegen
chronischer Entzündungen 1 Schweinsleber , 1 Rinderleber und
1 Pferdeleber und 1 Schweinsniere , außerdem zahlreiche Fleisch-und Organtheile , Föten rc . Finnen von ll'ugniu suAiuutawurden bei 9 Rindern gefunden , jedoch waren die Finnen bei
allen Rindern bis auf eins abgestorben , so daß das Fleisch
dieser Thiere dem freien Verkehr übergeben werden konnte.

Als minderwerthig oder unter Deklaration auf der Frei¬bank wurden verkauft : 1 Rind mit lebensfähigen Finnen.
Von auswärts eingeführt und zur Untersuchung vorgelegtwurden 1/2 Stück Großvieh , 79 Kälber , 119 Schafe und

141 ^/z Schweine . Letztere waren bereits alle bis auf 2 außerhalb
amtlich auf Trichinen und Finnen untersucht.

Beanstandet und vernichtet wurden von diesem eingeführten
Fleisch : 22 Schaflebern wegen Leberegel , 5 Schaflungen und
2 Schweinslungen wegen Haarwürmer und 1 Schaflunge wegen
Echinococcen.

Auf die Freibank verwiesen wurden 1 Kalb wegen Un¬
reife und die Vorderviertel von 3 Kälbern , deren Hinterviertel
aufgeblasen worden waren , die Hinterviertel wurden vernichtet.

Verantwortlich : Scholtz , Oldenburg.
Druck von Gerhard Stalling , Oldenburg.
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